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Energiegewinnung 
aus Biomasse

• Wirtschaftlichkeit Biogas

• Alternative Energieholzplantagen

• Optimale Fermenterbiologie

Organisatorische Hinweise 
Seminargebühr /Verpflegungspauschale
Die Seminargebühr umfasst die Seminarveranstaltung, 
die Seminarunterlagen sowie die Seminar- und Pausen-
getränke. Übernachtungskosten sind in der Seminargebühr
nicht enthalten. Die Buchung der Verpflegungspauschale 
ist obligatorisch (UnternehmerSeminare: zwei Mittag- und
ein Abendessen inkl. jeweils einem Getränk; SeminarSpezial:
siehe Einzel-Seminarbeschreibung).

Anmeldung
Ihre Anmeldung senden Sie bitte per Brief, Fax
(0 69 / 2 47 88-3 36) oder per Online-Formular unter
www.DLG-Akademie.de an die DLG-Akademie. Die
Anmeldungen werden in der Reihenfolge des Posteingangs
berücksichtigt. Anmeldeschluss ist drei Wochen vor Seminar-
beginn. Sollte das Seminar ausgebucht sein, werden Sie
umgehend benachrichtigt. Die Teilnahmebestätigung inkl.
Programm, Veranstaltungsort, Anfahrtsskizze und Rechnung
geht Ihnen per Post zu. Die Veranstaltungsteilnahme setzt
Rechnungsausgleich voraus.

Zimmerreservierung
In den Seminarhotels steht bei mehrtägigen Veranstaltungen
ein Zimmerkontingent zur Verfügung. Bitte reservieren Sie
Ihr Zimmer frühzeitig unter dem Stichwort „DLG-Akademie“
direkt im Hotel. Die Hotelkosten für Übernachtung/Früh-
stück liegen i. d.R. zwischen 50,– und 60,– Euro und wer-
den von den Teilnehmern getragen. Bei Veranstaltungen 
in Bildungsstätten ohne Übernachtungsmöglichkeit liegt 
der Teilnahmebestätigung eine Hotelliste zur selbständigen
Auswahl und Reservierung bei.

Rücktritt
Bei Stornierung der Anmeldung durch den Teilnehmer wird
eine Bearbeitungsgebühr von 50,– Euro pro Person erhoben,
wenn die Absage spätestens 14 Tage vor Seminarbeginn
schriftlich bei der DLG-Akademie eingeht. Bei Nicht-
erscheinen des Teilnehmers bzw. einer späteren Absage
wird die volle Teilnahmegebühr in Rechnung gestellt. Es ist
selbstverständlich möglich, einen anderen Teilnehmer zu
benennen. Die DLG-Akademie behält sich vor, Veranstal-
tungen bei nicht ausreichender Belegung zu verlegen bzw.
abzusagen. In diesem Fall werden Sie umgehend benach-
richtigt und bereits gezahlte Teilnahmegebühren werden
Ihnen erstattet. Wir halten uns den Wechsel von Referenten
und/oder Änderungen im Programmablauf vor. In diesem
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Fall beschränkt sich die Haftung des Veranstalters ausschließ-
lich auf die Teilnahmegebühr.

Datenschutz
Mit der Anmeldung werden die Anmeldungs- und Zahlungs-
modalitäten anerkannt. Ferner wird das Einverständnis
erklärt, dass persönliche Daten, die zur Durchführung der
Veranstaltung benötigt werden, unter Beachtung der Vor-
schriften des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG) mittels 
EDV verarbeitet und gespeichert werden. Name, Firmen-
name und -sitz werden in die Teilnehmerliste übernommen,
die allen Teilnehmern ausgehändigt wird.

Bad Hersfeld

Hann. Münden

Willebadessen



Termin: 26. Mai 2010, 10.00–16.00 Uhr

Anmeldeschluss: 5. Mai 2010

Veranstaltungsort: velcrea Seminarzentrum, Willebadessen

Methodik: Vorträge, Fallstudien

Teilnehmerzahl: max. 25 Teilnehmer

Seminargebühr: 220,– Euro (für DLG-Mitglieder 190,– Euro)
zuzügl. Verpflegungspauschale 20,– Euro + MwSt.
(ein Mittagessen inkl. einem Getränk)

Veranstalter: DLG-Akademie

Referent: Aldo Arndt hat Agrarwissenschaften an der Uni-
versität Rostock studiert. Seit 2004 ist er wissen-
schaftlicher Mitarbeiter an der LUFA Rostock mit
dem Verantwortungsbereich Biogas. Er ist Mitglied
des Arbeitskreis Biogas des VDLUFA und aus-
gewiesener Experte zum Thema Fermenterbiologie. 

Termin: 23. Februar 2010, 10.00–16.00 Uhr

Anmeldeschluss: 5. Februar

Veranstaltungsort: Landwirtschaftszentrum Eichhof, Schloss Eichhof,
Bad Hersfeld

Methodik: Vortrag, Fallstudien, Exkursion zu einem Betrieb

Teilnehmerzahl: max. 30 Teilnehmer

Seminargebühr: 220,– Euro (für DLG-Mitglieder 190,– Euro)
zuzügl. Verpflegungspauschale 15,– Euro + MwSt.
(ein Mittagessen inkl. einem Getränk)

Veranstalter: DLG-Akademie

Referent: Dr. Martin Hofmann vom Kompetenzzentrum
HessenRohstoffe (HeRo) e.V. gilt europaweit als
Spezialist in schnellwachsenden Baumarten. 
Er leitet das Anbauprojekt auf dem Versuchsgut
des Landesbetriebs Landwirtschaft Hessen auf
dem Eichhof in Bad Hersfeld und ist Autor ver-
schiedener Aufsätze und Fachartikel.

Termin: 2. Feb. 2010, 10.00 Uhr bis 3. Feb. 2010, 16.00 Uhr

Anmeldeschluss: 20. Januar 2010

Veranstaltungsort: Werratal Hotel, Hann. Münden

Methodik: Vorträge, Diskussion, Besichtigung

Teilnehmerzahl: max. 30 Teilnehmer

Seminargebühr: 470,– Euro (für DLG-Mitglieder 440,– Euro)
zuzügl. Verpflegungspauschale 45,– Euro + MwSt.

Veranstalter: DLG-Akademie

Dozenten: Dr. Tobias Möllenhoff, Ländliche Betriebs-
gründungs- und Beratungsgesellschaft, Göttingen.

Dr. Olrik von der Wense, Lehmann Rechtsanwälte
Partnerschaft, Hamburg.

Dr. Richard Moser, Dr. Moser Steuerberatungs-
gesellschaft, Göttingen / Sangerhausen.
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Güllebasierte Biogasanlagen 
Betriebswirtschaftl., rechtl. und 
steuerl. Rahmenbedingungen

Die Novelle des „Erneuerbare Energien Gesetz“ (EEG) hat 
das wirtschaftliche Potenzial von Biogasanlagen deutlich
vergrößert. Das Seminar verschafft Ihnen einen Überblick 
zu den Änderungen des Gesetzes, die Konsequenzen für die
Anlagenbetreiber sowie die unternehmerischen Chancen.
Das Programm wird abgerundet durch die Darstellung der
steuerlichen und vertraglichen Aspekte der Biogaserzeugung
sowie die Potentiale der Gasaufbereitung und -einspeisung.
Erfahren Sie, ob sich der Einstieg in Biogas für Sie lohnt. Sie
erhalten mit dem Seminar einen Überblick über die wichtig-
sten Bausteine bei der Planung, Umsetzung und Durchfüh-
rung Ihrer Investition in den Biogasbereich.

Zielgruppe
Landwirtschaftliche Unternehmer, die eine Investition erwägen
oder eine bestehende Anlage optimieren/erweitern möchten.

Inhalt
• Wirtschaftlichkeit von Biogasanlagen auf Güllebasis
• Die Vergütungsstruktur des EEG
• Substrate für die Biogasproduktion
• Steuerliche Grundlagen
• Vertragliche Grundlagen
• Genehmigung und Netzanschluss

Energieholzplantagen auf Ackerland

Energieholz auf Ackerland – lohnt sich das auch für Ihren
Betrieb? In Skandinavien sind Energieholzplantagen bereits 
seit Jahren verbreitet. Sie werden auf landwirtschaftlichen
Flächen angelegt und alle 3 oder 4 Jahre geerntet. Nach
maximal 20 Jahren werden zurückbleibende Stubben voll-
ständig gerodet, so dass wieder eine uneingeschränkte
landwirtschaftliche Nutzung möglich ist. Sie erhalten im
Seminar einen Überblick über alle Aspekte der Anlage 
einer Kurzumtriebsplantage und lernen, einen möglichen
neuen Betriebszweig betriebswirtschaftlich zu bewerten.

Zielgruppe
Landwirte, die einen Einstieg in diesen Betriebszweig pla-
nen oder die bereits Erfahrungen mit Energieholzplantagen
sammeln konnten; Berater und Interessenten an einer alter-
nativen Bewirtschaftungsform im Ackerbau. 

Inhalt
• Rechtliche Grundlagen
• Baumarten- und Sortenwahl
• Bodenwahl und Ertragserwartungen
• Techniken der Bestandesbegründung 

sowie Pflege und Ernte
• Betriebswirtschaftliche Kalkulationen und Vergleich 

zu konventionellen Früchten im Ackerbau
• Kurzexkursion zu einer Energieholzplantage

Die optimale Fermenterbiologie 

Biogas entsteht durch einen hochkomplexen biologischen
Prozess. Kleine Abweichungen haben oftmals gravierende
Auswirkungen auf die Gasausbeute und damit auf die
Wirtschaftlichkeit der Anlage. Eine optimal eingestellte
Fermenterbiologie ist deshalb Voraussetzung für die
maximale Methanbildung. Was kennzeichnet dieses
Optimum und wie ist es wiederherzustellen? Wie können
Abweichungen erkannt und interpretiert werden? 
Lohnen sich Zusatzstoffe? Was sind Laborberichte und 
was enthalten sie? Die Teilnehmer lernen die Grundzüge 
der Methanbildung kennen und können nach dem 
SeminarSpezial selbst Abweichungen interpretieren sowie
Veränderungsprozesse besser steuern. 

Zielgruppe
Betreiber von Biogasanlagen

Inhalt
• Grundlagen Fermenterbiologie
• Ursachen für Abweichungen
• Möglichkeiten der Einflussnahme
• Laborberichte richtig interpretieren
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DLG-UnternehmerSeminar
Güllebasierte Biogasanlagen 
Betriebswirtschaftl., rechtl. und 
steuerl. Rahmenbedingungen

❑ Hiermit buche ich o. g. Seminar 
am 2. bis 3. Februar 2010

DLG-SeminarSpezial
Energieholzplantagen auf Ackerland
❑ Hiermit buche ich o. g. Seminar 

am 23. Februar 2010

DLG-SeminarSpezial
Die optimale Fermenterbiologie 
❑ Hiermit buche ich o. g. Seminar 

am 26. Mai 2010

❑ Bitte senden Sie mir kostenlos das ausführliche 
DLG-Seminarprogramm 2010

❑ Als Anlage erhalten Sie meinen Mitgliedsantrag. 
Die Seminargebühren reduzieren sich entsprechend.


